
der Stadt Wangen im Allgäu

für die Ortschaft

Neuravensburg
Jahrgang 2024 Donnerstag, den 28. März 2024 Nummer 13

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen frohe Ostern!

Preise:
Vorverkauf bei Selbstabholung (9 Euro)  
Abendkasse und Reservierung (10 Euro)

Alte Schule, Roggenzell 18 (gegenüber Gasthof Adler/Kirche); Tel.: 07528/7439

Oster
kOnzert

Legendär

Ostersonntag
31. März 2024 um 20 Uhr 
Festhalle Neuravensburg

Vorverkauf:
Gründonnerstag, 28. März 17.30-19.30 Uhr 
Karfreitag, 29. März   10.00-12.00 Uhr
Karsamstag, 30. März  14.00-16.00 Uhr
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BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT

Wir gratulieren recht herzlich 
im April 2024 

Herrn Dr. Rolf Jeske 
am 02.04. zum 75. Geburtstag 
  
Frau Helga Heinisch 
am 08.04. zum 85. Geburtstag 
  
Herrn Heinz Schulz 
am 08.04. zum 80. Geburtstag 
  
Herrn Georg Maurus 
am 09.04. zum 80. Geburtstag 
  
Frau Irmgard Weber 
am 18.04. zum 80. Geburtstag 
  
Frau Monika Johler 
am 18.04. zum 70. Geburtstag 
  
Herrn Günther Neff 
am 19.04. zum 93. Geburtstag 
  
Allen anderen Jubilaren, welche hier nicht genannt sein 
wollen, ebenfalls unsere herzlichsten Glückwünsche und 
alles Gute!

Herzliche Ostergrüße 
Im Namen des Ortschaftsrates und der Ortsverwaltung aber auch 
persönlich wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern Frohe Ostern. 
Der Frühling hat nun auch kalendarisch begonnen, genießen Sie die 
Feiertage im Kreise Ihrer Familien bzw. einen eventuell anstehen-
den Osterurlaub. 

Die ersten drei Monate dieses Jahres sind gefühlt an uns vorbei- 
geflogen, freuen wir uns auf alles, was in diesem besonderen Jahr 
noch auf uns wartet. Ein Jahr der vielen Begegnungen auf der Lan-
desgartenschau in Wangen, über die Ostertage können wir noch-
mals Energie dafür tanken. 

Den Kindern wünsche ich viel Spaß beim Ostereier suchen, den  
Schülerinnen und Schülern schöne Ferien. 

Dr. Hermann Schad 
Ortsvorsteher

Beginn der Sommerzeit
Am Sonntag, 31. März 2024  

werden die Uhren in der Nacht  
von 02:00:00 (Normalzeit) auf 

03:00:00 (Sommerzeit) um  
eine Stunde vorgestellt.
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Neuravensburger  
Veranstaltungskalender 2024 

April 2024 
06.  Dorfleben, Heinrich del Core, 20 Uhr Turn- und 

Festhalle 
06. Angelverein, Boote einsetzen 
06. Feuerwehr, Alteisensammlung 
14.  Litfaßkult im Dorfgemeinschaftshaus, Romanle-

sung mit musikalischer Begleitung, 17:30 – 19:00 
Uhr 

20.  Landfrauen, Mitgliederversammlung mit Vortrag, 
Boeckeler Stadel 

26. Eröffnung Landesgartenschau in Wangen 
30.  Maibaumstellen, Kolpingsfamilie, Dorfplatz 

Schwarzenbach um 16:30 Uhr 
  
Mai 2024 
01.  Frühschoppen Dorfplatz Schwarzenbach 10 Uhr 

– bei guter Witterung 
04.  Kolping Neuravensburg, Bierdeckelparty ab 19 Uhr  

in der Turn- und Festhalle 
05. Kommunion in Roggenzell  
08. Roggenzeller Halbzeit, Dorfplatz in Roggenzell 
09. Christi Himmelfahrt 
09.  Angelverein, Vatertagsfischen im Weiher und in 

der Argen 
13. – 19.  Landfrauen Neuravensburg auf der Landesgarten-

schau in Wangen 
15.  Neuravensburger Ortsteilabend auf der Landes-

gartenschau 
18.  Musikverein Schwarzenbach, Kulttour auf der Lan-

desgartenschau in Wangen 
26. SVN, Tischtennis, Bezirksspiele Senioren 
29. Roggenzeller Halbzeit, Dorfplatz in Roggenzell 
30. Fronleichnam

Müllabfuhr und Wertstoffkiste 
Abfuhrtermine für den Ortskern: 
Nächste Leerung Restmüll 
Freitag, 05. April 2024 und 
Donnerstag, 18. April 2024 
Nächste Leerungen Biomüll 
Donnerstag, 11. April 2024 und 
Donnerstag, 25. April 2024 
Nächste Leerung Papiertonne (Grüne Tonne)  
am Samstag, 06. April 2024 
Nächste Leerung der Gelben Tonne  
Mittwoch, 10. April 2024 
  
Für den Außenbereich entnehmen Sie die Abfuhrtermine 
bitte aus dem Abfallkalender. 
Der Abfallkalender ist abrufbar unter: Abfallkalender - Abfall 
APP RV / Landkreis Ravensburg. 
Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben 
möchte, hat die Möglichkeit entweder 
1.  ein Exemplar ganz bequem unter www.rv.de/abfallkalen-

der erstellen lassen und selbst ausdrucken, oder 
2.  sich den Abfallkalender auf der Ortsverwaltung ausdru-

cken lassen. 
Weitere allgemeine Informationen finden Sie auf der Hom-
page des Landratsamtes Ravensburg unter www.rv.de, den 
Abfallkalender finden Sie unter - Abfallwirtschaft - Abfall-
kalender - Eingabe der Adresse - Download PDF-Kalender.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 29. März 2024: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
 
Samstag, 30. März 2024: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
 
Sonntag, 31. März 2024: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97470 
 
Montag, 01. April 2024: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 931077 
 
Dienstag, 02. April 2024: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
 
Mittwoch, 03. April 2024: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 
 
Donnerstag, 04. April 2024: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny, Tel: (07562) 975560 
 
Freitag, 05. April 2024: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 6585 
 
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag 

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon: 07528 / 920-906
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Hallenschließung 
(April 2024)  

Die Turn- und Festhalle Neuravensburg bleibt für den Sport- 
und Übungsbetrieb wie folgt geschlossen: 

  
03. bis 05. April 2024, vormittags, (ganze Halle) 

(Glasreinigungsarbeiten) 
  

Samstag, 06. April 2024, ganztags (ganze Halle) 
(Dorfleben, Heinrich del Core) 

  
Samstag, 13. April 2024, ganztags (ganze Halle) 

(Geburtstagsfeier)

Grüngutannahme auf dem  
„Wertstoffhof am Südring“ 
Ab Dienstag, 26. März können Wangener Bürgerinnen und 
Bürger wieder kostenlos Grüngut (Grünmüll/Gartenabfälle) 
auf dem Gelände des Wangener „Wertstoffhofes am Südring“ 
anliefern.   
Die Annahme ist täglich zu den folgenden Öffnungszeiten:   
Montag: 13:30 bis 18:00 Uhr 
 (A C H T U N G: nur nachmittags) 
Dienstag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 13:30 bis 18:00 Uhr 
Samstag: 08:00 bis 13:00 Uhr   
Wichtig: Die Anlieferung von Grünmüll ist am Montagvor-
mittag nicht mehr möglich. Während dieser Zeit ist der Grün-
müllplatz aus Sicherheitsgründen gesperrt.   
Die Zufahrt zum Sammelplatz erfolgt über den Südring; 
letzte Anlieferung jeweils 15 Minuten vor der Schließung.   
Das Aufsichtspersonal ist berechtigt, Anlieferer zu überprü-
fen und ggf. abzuweisen. 
Gewerbliche Grüngutanlieferungen werden nicht ange-
nommen.   
Transportgefäße und Säcke sind zu entleeren und wieder 
mitzunehmen. 
Küchenabfälle werden ebenso wie Grüngut, das mit Feuer-
brand befallen ist, nicht angenommen. Befallenes Gehölz ist 
meldepflichtig (Amt für Landwirtschaft- und Bodenkultur).   
Unter www.wangen.de können weitere Informationen der 
Stadt Wangen abgefragt werden.

VEREINSNACHRICHTEN 
AUS DER ORTSCHAFT

SV NEURAVENSBURG 
mit allen Abteilungen

Abteilung Fußball
Spielergebnisse vom vergangenen Wochenende 
SV Aichstetten I - SV Neuravensburg I 3:2 
Tore: T. Bucher (2) 
SV Aichstetten II - SV Neuravensburg II  1:1 
Tor: L. Mayer 

Am Sonntag war der SV Neuravensburg zu Gast in Aichstetten. 
Für Neuravensburg war es nicht nur das erste Spiel des Jahres 
auf einem Rasenplatz, man hatte bisher nicht mal auf Rasen 
trainiert. Ein klarer Vorteil für die sehr junge und formstarke 
Heimmannschaft.
Der SVN war sich dessen bewusst und deshalb bemüht Sicher-
heit zu sammeln. So spielte man viele Pässe in den Anfangs-
minuten, Raumgewinn erzielte man damit aber kaum. Die 
Gastgeber rannten diszipliniert hinterher und erzeugten immer 
wieder mit kleinen Vorstößen Pressingmomente. Es dauerte  
25 Minuten mit niedrigem Unterhaltungswert, bis ein solcher 
Vorstoß den SVN in Bedrängnis brachte. Den daraus resultieren-
den Fehlpass nutzte Aichstetten eiskalt aus, spielte schnell nach 
vorne und erzielte die Führung. Das Geschehen auf dem Platz 
veränderte sich dadurch allerdings nicht. Mit wenigen Chan-
cen auf beiden Seiten ging es in die Halbzeitpause. 
Die zweite Hälfte begann denkbar schlecht für den SVN. Direkt 
nach dem Anstoß wurde der Ball von Aichstetten lang geschla-
gen. Der Neuravensburger Verteidiger wollte den Ball zum Tor-
hüter zurück köpfen. Dieser Kopfball war allerdings viel zu kurz, 
sodass der Torhüter des SVN zu spät kam und den heranstür-
menden Aichstettener von den Beinen holte. Den folgerich-
tigen Strafstoß verwandelten die Gastgeber zur 2:0 Führung. 
Darauf folgten chaotische Minuten in denen die beiden Mann-
schaften kaum mal mehr als 2 Pässe nacheinander an den Mann 
brachten. Der SVN brauchte bis zur 79. Minuten um den ers-
ten zielstrebigen Angriff in die Tiefe vorzutragen. Dieser wurde 
auch sofort von Tim Bucher verwertet. Der Anschlusstreffer fiel 
zwar etwas aus dem Nichts, gab dem SVN aber spürbar Auf-
trieb. Nur 4 Minuten später trat Tim Bucher einen Freistoß aus 
knapp 18 Metern auf das Aichstettener Tor. Der Ball schlug zen-
tral in die Maschen ein. 5 gute Minuten brauchte man also, um 
das Spiel wieder ausgeglichen zu gestalten. Plötzlich war der 
SVN wie ausgewechselt und man drückte nun auch noch auf 
die Führung. Doch es kam wie es kommen musste wenn man 
alles nach vorne wirft. Bei einem der wenigen Entlastungsan-
griffe der Gastgeber bekam man keinen wirklichen Zugriff im 
Zweikampf und Aichstetten erzielte doch noch den Siegtref-
fer in der Nachspielzeit. 
Neuravensburg hatte zwar größere Spielanteile, tat sich aber 
mit dem disziplinierten Gegner und dem Platz schwer. Vor allem 
ins letzte Drittel kam man viel zu selten. So wäre ein Sieg letzt-
lich auch nicht verdient gewesen. Aichstetten machte nur das 
Nötigste für das Spiel, nutzte seine wenigen Chancen aber aus 
und kann sich über drei weitere Punkte freuen. 
  
Kommende Spiele:  
01.04.2024 
SV Neuravensburg II - SV Haslach II (13 Uhr) 
SV Neuravensburg I - SV Haslach I (15 Uhr) 
Spielort: Kunstrasenplatz Wangen

 

Kirchenchor Roggenzell

Jahreshauptversammlung Kirchenchor Roggenzell 
Am 20.03.2024 fand die Jahreshauptversammlung des Kirchen-
chores Roggenzell statt. Der Chor hat derzeit 30 aktive Chorsän-
ger*innen. Aktuell zusätzlich noch 4 Projektsänger*innen die 
dem Aufruf im Gemeindeblatt gefolgt sind, und den Chor bei 
den Auftritten der Landesgartenschau unterstützen, und wer 
weiß – vielleicht auch hängen bleiben? 
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Frau Anette Böhme, Vorständin des Kirchenchores, begrüßte 
den gesamten Chor und Hr. Pfarrer Galm zur Jahreshauptver-
sammlung. 
Sie gab das Wort an den Dirigenten Josef Kaufmann weiter. 
Er berichtete von seiner Begeisterung und seiner Freude den 
Chor leiten zu dürfen. Er blickte zurück auf ein vielfältiges Pro-
gramm im letzten Jahr. Der Chor bekam die Möglichkeit einer 
professionellen Stimmbildung. In Kleingruppen wurde dieses 
Angebot umgesetzt und finanziert - teils vom Cäcilienverband 
und teils vom Verein Chorleben. Der Ausblick für 2024: Landes-
gartenschau Wangen i. A. an dem der Kirchenchor teilnehmen 
wird, und natürlich vieles mehr. 
Im Anschluss wurde durch die Schriftführerin der Jahresbe-
richt vorgetragen. 
Der Kassenbericht durch Joachim Stolberg entfällt, da der Chor 
keine Kasse mehr führt. Diese wird von der Kirchengemeinde 
selbst gepflegt. 
Als nächsten Punkt wurde die Proben - Anwesenheitsliste durch 
Helene Engler vorgetragen und die Proben – Meistbeteilig-
ten geehrt. 
Nun durfte Vorständin Marlies Detzel und Anette Böhme noch 
einige interne Ehrungen für 15 Jahre Mitgliedschaft im Chor vor-
nehmen. Die offiziellen Ehrungen durch die Kirchengemeinde 
erfolgt am Patrozinium im Oktober 
Weiteres folgten die Wahlen. 
Günter Engler fungierte als Wahlleiter und begann mit der ein-
stimmigen Entlastung der Vorstandschaft. Danach wurden die 
einzelnen Vorstandspositionen einstimmig gewählt. 
1. & 2. Vorstand: Marlies Detzel & Anette Böhme; Notenwart: 
Günter Kiese; Kassier: Joachim Stolberg; Schriftführerin: Dani-
ela Renz; Beisitzer: Regine Sutter & Edeltraud Gießmann. 
Im Anschluss wurde Eberhard Briegel zum Ehrenmitglied 
ernannt. Eberhard Briegel geht nach über 33 Jahren aktives 
Chormitglied in Chor – Rente. Wir werden ihn als zuverlässi-
gen Tenorsänger und geselligen Chorkameraden vermissen, 
und wünschen ihm nur das Beste und vor allem Gesundheit. 
Im Anschluss gab es noch kleine Dankesgeschenke für all die-
jenigen die im Chor ehrenamtliche Arbeit leisten. 
Zum Schluss ergriff Herr Pfarrer Galm noch das Wort. Er schätzt 
die Arbeit von Josef Kaufmann und dem ganzen Chor sehr. Es ist 
wertvoll, dass es den Kirchenchor gibt und damit einige Gottes-
dienste musikalisch begleitet werden können. Herr Galm lobte 
das gute Miteinander und freue sich bereits auf die Osternacht 
zusammen mit dem Kirchenchor. 
Ihr Kirchenchor Roggenzell

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WANGEN IM ALLGÄU
ABTEILUNG NEURAVENSBURG

Alteisensammlung am 06.04.2024, ab 08:30 Uhr 
Die Feuerwehr kommt zur Alteisensammlung zu Ihnen 
nach Hause 
Am 06.04. führt die Feuerwehr eine Alteisensammlung in 
Neuravensburg und in den umliegenden Dörfern und Wei-
lern durch. Bitte stellen Sie Ihr Alteisen bis 08:30 Uhr gut 
sichtbar an die Straße. Bei größeren Mengen sind wir Ihnen 
gerne beim Transport behilflich. Bitte melden Sie sich bei grö-
ßeren und sperrigen Teilen und bei abgelegenen Wohnla-
gen vorab bei Julian Müller. Der Erlös der Alteisensammlung 
kommt unserer Kameradschaftskasse zugute. Herzlichen 
Dank! Ihre FFW Wangen Abteilung Neuravensburg

SIE UNTERSTÜTZEN MIT IHRER ALTEISENSPENDE DIE  
KAMERADSCHAFT IHRER FEUERWEHR 
ALLES AUS METALL 
WIR MACHEN HAUSBESUCHE IHR SCHROTT IST BEI UNS IN 
GUTEN HÄNDEN
FFW WANGEN Abt Neuravensburg 
Zur Anmeldung und bei Fragen Julian Müller 0160/6661125 
gerne auch per Whatsapp

SCHÜTZENGILDE NEURAVENSBURG

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 
Liebe Schützenmitglieder, 
Die Schützengilde Neuravensburg lädt euch herzlich zur ... Jah-
reshauptversammlung ein, die am 13. April um 20 Uhr im Schüt-
zenstüble stattfinden wird. 
In unserer Jahreshauptversammlung wollen auf das vergan-
gene Schützenjahr zurückblicken, die Sieger des Preisschie-
ßens ehren, unseren neuen Schützenkönig in Amt und Würde 
einführen und mit euch die Weichen für die Zukunft unserer 
Gilde stellen. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und darauf, den Abend 
gemütlich mit euch bei einem leckeren Saftgulasch ausklin-
gen zu lassen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Bauer 
(Oberschützenmeister) 
Tagesordnung  
 1. Begrüßung 
 2. Ehrungen 
 3. Tätigkeitsbericht und Jugendbericht 
 4. Kassenbericht 
 5. Entlastung des Kassiers und des gesamten Vorstandes 
 6. 100jähriges Jubiläum 2025 
 7. Anträge 
 8.  (schriftlich oder per Mail, Eingang bis zum 09. 04. 2024 an 

OSM Alexander Bauer) 
 alexander.bauer@sgi-neuravensburg.de 
 9. Wünsche und Anregungen 
10. Verschiedenes 
Alexander Bauer 
(Oberschützenmeister) 
  
Vorankündigung Ostereierschießen 
Die Schützengilde Neuravensburg lädt zum alljährlichen Gau-
dischießen auf bunte Ostereier ein! 
Wann: 28. April 2024 um 19 Uhr 
Wo: Böckeler Stadel

 

KNN NEURAVENSBURG

Einladung zum Spielenachmittag 
am Dienstag, 02.04.24 um 15:00 Uhr, 
im betreuten Wohnen, Bodenseestr. 40. 
Wir laden alle dazu herzlich ein. Auch jüngere Spieler sind 
willkommen. 
Die Mitarbeiter des KNN
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LITFASSKULT

Der Schwarzenbach Litfaßkult lädt herzlich zur Romanle-
sung von Christiane Link-Raule ein 
„Ich habe mich während meines Germanistik-Studiums intensiv 
mit der Literatur des Mittelalters beschäftigt und wollte damals 
schon einen Roman schreiben, der im Mittelalter spielt“, sagt 
die Neuravensburgerin und Romandebütantin Christiane Link-
Raule. Viele Jahre später, in denen ihre Kinder und der Beruf als 
Journalistin an erster Stelle standen, ging ihr Traum mit „Die 
Schwestern der Quelle“ in Erfüllung. 
Das Mittelalter ist nur ein Schauplatz der Geschichte: Avala 
und ihre Töchter hüten das geheime Rezept eines Trankes. Die 
Frauen werden verfolgt von skrupellosen Ordensbrüdern, die 
nach Macht streben. In der Gegenwart pflegt Nora am liebsten 
ihren Garten, während ihr Chef eine große Idee für sein Phar-
ma-Unternehmen braucht. 
„Der verbindende Funke der verschiedenen Erzählstränge kam 
oftmals ganz überraschend, wenn ich etwas völlig anderes 
gemacht habe“, sagt die Autorin, die über drei Jahre an dem 
Buch schrieb. Christiane Link-Raule erzählt ein Abenteuer, in 
dem Facetten von Fantasy aufblitzen. Es geht um Machtbestre-
ben. Wer möchte, findet aber auch verschiedene Rollenbilder 
von Männern und Frauen: starke und schwache, moderne und 
altbackene, gute und böse. Als roter Faden ziehen sich Heilkräu-
ter durch das Buch. Selbst die Kapitel sind danach benannt. Die 
Autorin ist selbst eine Leseratte und hat schon mit einem Buch 
in der Hand gekocht oder nächtelang durchgelesen. Ihr Roman 
hat dieses Suchtpotenzial. 
Am Sonntagabend, den 14. April, stellt Christiane Link-Raule 
ihren Roman erstmals einem breiteren Publikum vor. Sie wird 
musikalisch von Johanna Tom Raule (Gesang und Marimba-
phon) begleitet. Der Schwarzenbacher Litfaßkult bewirtet. Der 
Eintritt ist frei. 
Wann: Sonntag, 14. April, 17.30 Uhr – 19.00 Uhr (Einlass: 17.00 Uhr) 
Wo: Dorfgemeinschaftsraum Schwarzenbach 
Eintritt: frei
 

NEURA

Neuravensburg anno 1974 vor 50 Jahren 
Bürgerinitiative in Neuravensburg 
Protest gegen eine neue Sperrung der B 18 
Aus der Schwäbischen Zeitung vom 30.4.1974 
Nicht wenig waren die Bürger erstaunt, deren Nerven, wie sich 
auch auf der Bürgerversammlung zeigte, durch die zu lange 
Sperrung der B 18 im Ortsdurchgang des langen Straßendor-
fes strapaziert wurden, als sie eines Morgens Schilder mit einer 
neuen Totalsperrung feststellen mussten. Kurzfristig bildete sich 
zur Selbsthilfe eine Bürgerinitiative zu deren blitzartig einberu-
fenen erster Versammlung 38 Neuravensburger Geschäftsleute 
erschienen waren um Maßnahmen der Bürgerschaft zu bera-
ten. „Straße auf - Straße zu“ von diesem Katz und Mausspiel hat 
man zu Recht die Nase voll. Eine sechsköpfige Delegation wurde 
beauftragt sofort mit der Stadt Wangen Verbindung aufzuneh-
men. Als erstes Ergebnis konnte die Öffnung der Sperrung für 
den 1. Mai und zu Pfingsten erreicht werden.  

 

  

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 Bis zu nächsten Mal 
 

 
 

  
Bis zum nächsten Mal 
Ihr 
Herbert Sterzl 
Burg und Heimatverein
 
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

SV Haslach 
Hatha Yoga - im Vereinsheim Haslach 
In meinen Stunden bewegst Du Dich meist sanft fließend durch 
stehende, liegende und sitzende Haltungen, was die Koordina-
tion zwischen den einzelnen Körperteilen trainiert. Dein Gleich-
gewicht und Deine Beweglichkeit werden geschult, verbessert 
und bei regelmäßiger Praxis erhalten. 
Sollten die Übungen mehr Kraft oder Ausdauer erfordern, dann 
gibt es Abwandlungen und Alternativen für unterschiedliche 
Vorerkrankungen, Knie-, Schulter-, Handgelenk Themen etc. 
Nähere Angaben kannst Du auf der Homepage des SV Haslach 
erfahren. Lass Dich überraschen und komm mit auf eine ins-
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pirierende, vielleicht auch berührende oder zum Nachdenken 
anregende Reise zu Dir selbst. 
Wir sehen uns ab 15. April 6 Mal zum Grundlagenkurs in der 
Hatha Yoga Tradition in der ich unterrichte: 
Anmeldung direkt bei mir, plus Integration in die WhatsApp 
Gruppe des Kurses unter: 0152 213 65 212 
Termine jeweils montags im Vereinsheim Haslach 
6 Abende von 18:00 - 19:00 Uhr, 
April: 15., 22., 29., Mai: 13.; Juni: 3., 10. 
Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 54 €, für nicht Mitglie-
der 60 €. 
Leitung Ramona Radulla, Yoga- und Meditations-Lehrerin 
 
40 Jahre Jazz Point Bigband Wangen 
Jahreskonzert am 6. April 2024 
in der Waldorfschule Wangen mit Gast-Sänger Nick Gordon 
Die Jazz Point Bigband feiert Geburtstag. Seit 40 Jahren gibt es 
das Ensemble und am Samstag, dem 6. April 2024 um 20:00 Uhr, 
veranstaltet der Jazz Point Wangen e.V. im Festsaal der Freien 
Waldorfschule das Jubiläums-Konzert. 
Dafür hat die Jazz Point Bigband unter der Leitung von Klaus 
Roggors ein abwechslungsreiches und spannendes Programm 
mit vielen neuen Arrangements und auch Stücken aus den letz-
ten 40 Jahren zusammengestellt. Der Bogen spannt sich von 
der Tradition bis zur Moderne, durch das weite Spektrum des 
Jazz und der jazzverwandten Musik. 
Als vor 40 Jahren die musikalische Reise begann, hatte niemand 
eine Ahnung, wohin diese führen würde, aber die Gründer und 
ersten Musiker waren voller Energie, Ideen und Begeisterung. 
Wer hätte damals gedacht, dass sich diese Band so sehr in die 
Herzen der Zuhörer spielen wird und mittlerweile ein kulturel-
les Aushängeschild der Stadt und Region ist. 
Big Band Musik von Swing bis Rock - diesem Motto ist die Jazz 
Point Bigband Wangen immer treu geblieben. Egal, ob geballte 
Bläserpower oder zarte Klänge gefragt sind, knifflige lateiname-
rikanische Rhythmen oder stampfende Beats. Es gibt kaum eine 
Stilrichtung, kaum eine Crossover-Schnittstelle, die die Bigband 
nicht bereits ausgelotet und sich zu eigen gemacht hat. 
Ihre mitreißende Spielfreude bei hoher musikalischer Quali-
tät erreicht stets die Herzen und Beine des Publikums. Präzise 
und trotzdem entspannt, mit Druck und gleichwohl dynamisch 
swingt und groovt die Band zwischen feinfühlig und explosiv. 
Geleitet wird die Band - 5 Trompeten, 4 Posaunen, 5 Saxophone 
und Rhythmusgruppe - von Klaus Roggors. 
Mit von der Partie ist der in den USA geborene, in Neusee-
land aufgewachsene und nun in München wohnende Sän-
ger Nick Gordon. Mit seiner ausdrucksstarken Stimme, seinen 
eigenständigen Interpretationen großer Songs und seinem 
Entertainment ist er ein Garant für einen unterhaltsamen und 
swingenden Abend. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tabakstube Wangen 
(07522-3789), im Allgäu Auto- & Motorradservice Roggenzell 
(07528-6413), bei eventfrog.de, bei den Musikern und per E-Mail 
über Konzert40JPBB@gmx.de. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr, 
Beginn 20.00 Uhr. 
 
Weltladen EL SOL Wangen 
Ostern - Frieden! 
Die Türe steht offen: Der Weltladen in Wangen und das verant-
wortliche bunte Team aus Schülern Lehrern, unserer Angestell-
ten und Ehrenamtlichen laden ein zum Ostereinkauf. 
Der Faire Handel beseitigt Fluchtursachen, gibt Würde und 
Anerkennung, geschieht im Einklang mit der Natur und macht 
so Frieden möglich. Unterstützen Sie diesen Weg mit Ihrem Ein-
kauf. DANKE! 

Ihnen allen ein gesegnetes Osterfest. Seien Sie mit einem herz-
lichen Schalom gegrüßt 
Ihr Weltladen-Team 
Weltladen EL SOL, Herrenstr. 36, 88239 Wangen, 
Tel. (0 75 22) 7 01 51 94, E-Mail: elsol@bs-wangen.de 
Öffnungszeiten: 
Di, Do - Sa: 09:30 - 12:30 Uhr, 
Mi 09:00 - 13:00 Uhr, 
Di - Fr. 14:30 - 18:00 Uhr 
 
Stadtbücherei im Kornhaus 
Neue Ausstellung 
Unter dem Titel „aufblühen - aufgeblüht“ werden vom 2. bis  
27. April Werke und Arbeiten aus der Kreativgruppe und Kunst-
therapie St. Konrad - Haslach in der Stadtbücherei im Kornhaus 
ausgestellt. Die Vernissage zur Ausstellung mit Musik ist am  
7. April um 11 Uhr. Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten 
der Stadtbücherei besucht werden. Diese sind dienstags und 
donnerstags von 11 bis 18.30 Uhr, mittwochs und freitags von 
9 bis 18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
 
Lange Lernnächte in der Stadtbücherei im Kornhaus 
Die Prüfungen nahen, und die Zeit zum Lernen wird knapp? 
Vom 2. bis 5. April, also in der Woche nach Ostern, öffnet die 
Stadtbücherei Wangen ihre Räume wieder für alle Lernwilligen 
von 18:30 Uhr bis 22 Uhr! Für Nervennahrung und Getränke ist 
gesorgt. Arbeitsplätze findet ihr im Erdgeschoss, auf der Galerie 
und im Lesesaal, wo das Lernen allein oder in der Gruppe mög-
lich ist. Darüber hinaus stehen euch 4 kostenlose Internet-PCs 
für die Recherche und freies WLAN zu Verfügung. 
 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Regierungspräsidium Tübingen 
Iris Steger wechselt ans Regierungspräsidium Tübingen und 
übernimmt das Referat Hochwasserschutz und Gewässer-
ökologie Neckar - Bodensee 
Iris Steger wurde vor wenigen Tagen von Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser zur neuen Leiterin des Referats „Gewässer 
I. Ordnung, Hochwasserschutz und Gewässerökologie Neckar 
- Bodensee“ ernannt. Die Bauingenieurin mit Schwerpunkt 
Wasserbau bringt Berufserfahrung aus verschiedenen Land-
ratsämtern, dem Regierungspräsidium Karlsruhe als auch dem 
baden-württembergischen Umweltministerium in diesem Auf-
gabengebiet mit. 
Die bisherige Dezernentin für Kreisentwicklung, Wirtschaft und 
ländlicher Raum des Landratsamtes Ravensburg, Iris Steger, 
wechselt zum März 2024 an das Regierungspräsidium Tübingen. 
Dort übernimmt sie leitend das Aufgabengebiet des Hochwas-
serschutzes und der Gewässerökologie im Bereich des Neckars 
und des Bodensees. 
„Das Wasser fließt bei Iris Steger wie ein roter Faden durch den 
beruflichen Werdegang. Die erfahrene Fachfrau ist ein Gewinn 
für das Regierungspräsidium Tübingen“, zeigt sich Regierungs-
präsident Klaus Tappeser begeistert bei der Amtseinsetzung 
in Tübingen. 
Aufgewachsen in der Nähe von Langenau, startete Steger 
nach ihrem Studium und anschließendem Referendariat beim 
Landratsamt Böblingen im Amt für Wasser- und Bodenschutz. 
Nach Stationen im Regierungspräsidium Karlsruhe und dem 
baden-württembergischen Umweltministerium, jeweils im Auf-
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gabenbereich Gewässer, übernahm Steger am Landratsamt 
Bodenseekreis die Leitung des Amtes Wasser- und Bodenschutz. 
2014 folgte der Wechsel an das Landratsamt Ravensburg als 
Amtsleiterin für das Bau- und Umweltamt, seit 2020 ist die 
Wahloberschwäbin Dezernentin im Landratsamt Ravensburg. 
Die Gewässerökologie und die Themen des Hochwasserschut-
zes begleiteten Iris Steger seit ihrem Studium sehr eng. Seit 
2006 arbeitet sie beruflich am und mit dem Bodensee und weiß 
um die besondere Bedeutung des Bodensees für die Region, 
aber auch für die überregionale Wasserversorgung und die 
damit verbundene Verantwortung. Die durch den Klimawan-
del bedingten Veränderungen an den Gewässern brauchen ein 
besonderes Augenmerk sowohl beim Hochwasserschutz als 
auch mit Blick auf die Verbesserung der Gewässerökologie. In 
beiden Feldern gibt es große Herausforderungen, denen sich 
Steger in ihrer neuen Aufgabe stellen möchte. 
Hintergrundinformation: 
Der Landesbetrieb Gewässer im Regierungspräsidium Tübin-
gen mit seinen beiden Referaten und der Stabsstelle Haushalt 
nimmt die im Wassergesetz für Baden-Württemberg formu-
lierte Bauherrenfunktion an den sogenannten Gewässern I. 
Ordnung im Regierungsbezirk Tübingen wahr. Hierzu gehören 
neben Neckar, Donau oder Bodensee auch deren bedeutende 
Zuflüsse. Mit knapp 100 Mitarbeitenden hat der Landesbe-
treib an den Gewässern I. Ordnung zum einen die Aufgabe, 
als wesentliches Element der Daseinsvorsorge, den Hochwas-
serschutz für Siedlungsbereiche zu verbessern. Den zweiten 
Aufgabenschwerpunkt bilden Maßnahmen der Gewässerre-
vitalisierung mit dem Ziel, Fehlentwicklungen in der Vergan-
genheit umzukehren und die Gewässer als funktionsfähige 
Lebensräume für Fische und kleine Wasserlebewesen zu ent-
wickeln. Ein wichtiger Aspekt dabei ist es, in der Bevölkerung 
das Bewusstsein für die Ansprüche und den Nutzen der Sied-
lungsgewässer als „Lebensadern der Landschaft“ zu schaffen 
und zu entwickeln. Hierzu gehören neben einer offensiven 
Einbindung der Bevölkerung in Fragen des Hochwasserrisiko-
managements auch die transparente Bürgerbeteiligung bei 
wasserbaulichen Maßnahmen.  
 

AUS DEM UMLAND

Theater Waldburg 
Eine Hotelsuite, drei Tenöre, zwei Ehefrauen, drei Liebschaften 
und ein Stadion voller Opernfans; die Bühne ist bereitet für das 
Konzert des Jahrhunderts - na ja, solange Produzent Leo San-
der es schafft, den liebeshungrigen, italienischen Star-Tenor Tito 
Merelli und seine heißblütige Ehefrau Maria im Zaum zu halten. 
Doch nicht nur die sorgen für reichlich Chaos. Alle anderen 
„helfen“ mit vereinten Kräften mit, dass das Konzert fast noch 
ins Wasser fällt. Loderndes Temperament, folgeschwere Ver-
wechslungen und dramatische Eifersuchtsanfälle tragen dazu 
bei, dass die Redewendung „the show must go on“ eine neue 
Bedeutung bekommt. 
Die drei Tenöre heißt die Farce in 2 Akten, welche der Theater-
verein Waldburg für Sie spielt. 
Besuchen Sie unsere Aufführungen und haben Sie viel Spaß 
bei dieser kurzweiligen Komödie. 
 Veranstaltungsort: Mehrzweckhalle Waldburg 
Aufführungstermine: 
Nachmittagsvorstellung: 
Freitag, 12.04.2024, 14:30 Uhr 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen 
Eintrittspreis: Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro, Nachmittags-
kasse, kein Kartenvorverkauf 

Abendvorstellungen: 
Freitag, 12.04.2024, 19:30 Uhr 
Samstag, 13.04.2024, 19:30 Uhr 
Sonntag, 14.04.2024, 18:30 Uhr 
Freitag, 19.04.2024, 19:30 Uhr 
Samstag, 20.04.2024, 19:30 Uhr 
Eintrittspreis: 10 Euro 
Kartenvorverkauf: 
Im Foyer der Gemeinschaftsschule Waldburg nur am Karsams-
tag, 30.03.2024 von 10 bis 13 Uhr. 
Telefonisch unter 0151-23375331: 
An Karsamstag, 30.03.024 von 11 bis 18 Uhr. 
Ab Dienstag, 2.04.2024 werktags von 18 bis 20 Uhr.
Vorbestellte Karten bitte spätestens am Tag der Aufführung bis 
19.00 Uhr an der Abendkasse abholen. 
Für weitere Informationen, z.B. den Bestuhlungsplan besuchen 
Sie uns auf unserer Homepage www.theaterverein-waldburg.
de, bei Instagram oder Facebook und schmökern Sie in unse-
rem Flyer! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Theaterverein Waldburg e.V.
 
Schloss Waldburg 
Osterspectaculum 
Strahlende Kinderaugen und beeindruckte Erwachsene 
Drei Tage Spaß und Abwechslung für die ganze Familie stehen 
an Ostern auf dem Programm. 
Am Karsamstag, 30.03.24 um 10 Uhr beginnt auf der Waldburg 
das Osterspectaculum mit einem Thementag. Papierschöpfen, 
Kalligrafie und Buchdruck zum Mitmachen erwartet die kleinen 
und großen Besucher. 
Am Ostersonntag, 31.03. und am Ostermontag, 01.04. geht es 
weiter mit zwei Familientagen. Die sprechende Ratte Cicero 
und Castrum Musici bringen kleine und große Besucher zum 
Lächeln. Die Schaukampftruppe Feder und Schwert zeigt 
ihr Können. Kinder haben die Möglichkeit gegen die Ritter 
zu kämpfen. Die Zauberin Mia vom Burgberg und Draco, der 
Waldburger Burgdrache sind auch wieder auf der Burg. Mr. Pfif-
fikus aus Bregenz wird am Ostermontag zusätzlich für Unter-
haltung sorgen. 
Mehrmals täglich, beginnend um 10 Uhr starten Führungen 
für Erwachsene und Kinder durch die Burg. Im Puppentheater 
erwartet die Kinder das Kasperle. 
Die Waldburg ist kein langweiliges Museum. Bei uns gibt es täg-
lich viel für Familien zu erleben. 
In sprechenden Porträts erzählen der Bauernjörg und andere 
historische Promis auf lustige Art ihre Geschichte. Im Foto-Shoo-
ting-Raum mit Gewändern, Kleidern, Kettenhemden und Rüs-
tungen lassen sich spaßige Familienfotos knipsen - eine ganz 
besondere Erinnerung. 
Die Kinder können auf Gespensterrallye gehen und einen Scho-
kogoldtaler als Belohnung ergattern. Die Aussichtsplattform auf 
dem Dach der Waldburg lockt mit einer Aussicht über Ober-
schwaben, die Alpenkette und den Bodensee. Die Besucher 
können sich im eigenen Tempo durch das ganze Schloss bewe-
gen und einen tollen Tag erleben. Wer auf den Geschmack 
gekommen ist und die Waldburg gern öfter besuchen möchte 
- es gibt auch Jahreskarten! 
Vom 15.03. bis 03.11.24 immer Dienstag bis Sonntag von  
10 - 18 Uhr erwartet Sie das Museum Schloss Waldburg. 
Weitere Highlights der nächsten Wochen: 
Kids Day am 14.04.24 
28.04. und 01.05. Familientage für kleine Hexen und Zauberer 
zur Walpurgisnacht 
30.04.24 Walpurgisnacht - der Event für Erwachsene 
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17.05. - 20.05. Burgfantasie das Spectacel zu Füßen der Burg 
mit großem Pferde-Ritter-Turnier und Feuershow. 
 
B-o-R-a Frauenpolitik 
Gewappnet bei verbalen Übergriffen 
- Tipps für Frauen im Kommunalwahlkampf 
Freitag, 19. April 2024 | 16.00 - 18.00 Uhr | Online-Seminar 
„Nehmt mal die Karla mit auf‘s Pressefoto, das sieht dann bes-
ser aus“. „Wir freuen uns über jede Frau, die gewählt wird, dann 
haben wir mehr Expertise im Bereich Kultur. Wie bitte, du willst in 
den Bauausschuss? Wie kommst du denn darauf?” „Echt, du kan-
didierst? Ja, kannst du das denn? Wer passt da auf deine Kinder 
auf? - Der Vater“. 
Stereotype, fehlende Kompetenzerwartung qua Geschlecht, 
Verniedlichung, Reduzierung auf‘s Äußere, Mansplaining: sol-
che Sprüche sind für viele Frauen in der Kommunalpolitik keine 
Seltenheit. Und doch sind einige immer noch unsicher, ob und 
wie sie auf diese perfide Abwertung reagieren sollen und wol-
len. Vor allem im Wahlkampf, wenn man doch souverän, freund-
lich und sympathisch wirken will? 
Das überparteiliche Netzwerk B-o-R-a Frauenpolitik bietet mit 
diesem Online Seminar für Kandidierende Informationen und 
Tipps, damit Sie für sich klarer entscheiden können, wann und 
wie Sie in Zukunft reagieren werden. 
Es werden Studienergebnisse und Alltagsbeispiele über Sexis-
mus in der Kommunalpolitik vorgestellt, eigene Grenzen auf-
gespürt und Schlagfertigkeit geübt. 
Referentin ist die Politikwissenschaftlerin und Soziologin Dag-
mar Wirtz. 
Anmeldung unter: info@messarosch.de 
 
Landratsamt Ravensburg 
Geschenkideen für die Osterzeit aus der Bio-Musterregion 
Ravensburg 
Ein Projekt in der Bio-Musterregion Ravensburg bringt eine fri-
sche Brise Bio-Geschenkideen in die Osterzeit! Bereits 17 Bio-
Höfe, Bio-Verarbeiter/-innen und Bio-Läden beteiligen sich 
am Projekt „Bio-Gschenkle“ und bieten die Möglichkeit, regi-
onal, nachhaltig und biologisch Genuss zu verschenken. Ein 
Oster-Nest, das nicht nur hübsch aussieht, sondern auch die 
Herkunftsgeschichte von Eiern und Kakao kennt - da macht 
Genießen doch gleich doppelt Spaß! 
Die Bio-Musterregion Ravensburg unterstützt die regionale 
Bio-Landwirtschaft im Landkreis Ravensburg und in den angren-
zenden Gemeinden Meckenbeuren, Tettnang und Neukirch und 
hat das Projekt „Bio-Gschenkle – biologisch, regional, nachhaltig 
Genuss verschenken“ ins Leben gerufen. Die liebevoll gepack-
ten Nester mit besten Bio-Produkten aus der Region sind nicht 
nur ein echter Hingucker, sondern unterstützen auch die regi-
onalen Bio-Bäuerinnen und Bauern sowie die handwerklichen 
Verarbeitungsunternehmen. Neben klassischen Eiern finden 
sich im Bio-Gschenkle beispielsweise auch Honig, Mehl, Essig, 
Selbstgebranntes, Marmeladen und vieles mehr von den regi-
onalen Bio-Erzeugern/-innen aus dem Landkreis Ravensburg. 
„Mit dem Bio-Gschenkle möchten wir die Vielfalt unserer Region 
aufzeigen und die Menschen für nachhaltigen Genuss begeis-
tern“, so Katharina Eckel, die Regionalmanagerin der Bio-Mus-
terregion Ravensburg. 
Kreis Ravensburg – Ein Projekt in der Bio-Musterregion Ravens-
burg bringt eine frische Brise Bio-Geschenkideen in die Oster-
zeit! Bereits 17 Bio-Höfe, Bio-Verarbeiter/-innen und Bio-Läden 
beteiligen sich am Projekt „Bio-Gschenkle“ und bieten die 
Möglichkeit, regional, nachhaltig und biologisch Genuss zu 
verschenken. Ein Oster-Nest, das nicht nur hübsch aussieht, son-

dern auch die Herkunftsgeschichte von Eiern und Kakao kennt 
- da macht Genießen doch gleich doppelt Spaß! 
Die Bio-Musterregion Ravensburg unterstützt die regionale 
Bio-Landwirtschaft im Landkreis Ravensburg und in den angren-
zenden Gemeinden Meckenbeuren, Tettnang und Neukirch und 
hat das Projekt „Bio-Gschenkle – biologisch, regional, nachhaltig 
Genuss verschenken“ ins Leben gerufen. Die liebevoll gepack-
ten Nester mit besten Bio-Produkten aus der Region sind nicht 
nur ein echter Hingucker, sondern unterstützen auch die regi-
onalen Bio-Bäuerinnen und Bauern sowie die handwerklichen 
Verarbeitungsunternehmen. Neben klassischen Eiern finden 
sich im Bio-Gschenkle beispielsweise auch Honig, Mehl, Essig, 
Selbstgebranntes, Marmeladen und vieles mehr von den regi-
onalen Bio-Erzeugern/-innen aus dem Landkreis Ravensburg. 
„Mit dem Bio-Gschenkle möchten wir die Vielfalt unserer Region 
aufzeigen und die Menschen für nachhaltigen Genuss begeis-
tern“, so Katharina Eckel, die Regionalmanagerin der Bio-Mus-
terregion Ravensburg. 
Der Landkreis Ravensburg wurde 2018 als Bio-Musterregion 
ausgezeichnet. Seither arbeitet das Regionalmanagement 
gemeinsam mit verschiedenen Akteurinnen und Akteuren vor 
Ort an unterschiedlichen Projekten zur Weiterentwicklung des 
Öko-Landbaus in der Region. 
Die Details zu den Bio-Gschenkle und Verkaufsstellen sind auf 
der Webseite der Bio-Musterregion unter 
www.biomusterregionen-bw.de/biogschenkle zu finden.
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Kontakte der Seelsorgeeinheit

Pfarrer Dr. Matthias Hammele   Tel. 07520 96160
E-Mail: Matthias.Hammele@drs.de  Tel. 07520 96180
Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm  Tel. 07528 927149
E-Mail: Erhard.Galm@drs.de    
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer  Tel. 07528 927106
E-Mail: Mirjam.Schweizer@drs.de  Tel. 0174 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 9669066
E-Mail: Verena.Vey@drs.de 0163 3378774
     
Kirchenpflegerin der SE    
Sabine Leitner  Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de  Tel. 0163 9732837
     
Pfarramt Amtzell  Tel. 07520 96160
E-Mail: Pfarramt.Amtzell@drs.de    
Öffnungszeiten:    
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr  
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Gottesdienstordnung vom 28. März – 07. April 2024 
 

 
 

28. - 29. März 
Karwoche 

Gründonnerstag 
Karfreitag 

 

30. + 31. März 
Ostersonntag- Hochfest der 

Auferstehung des Herrn 
Bischof-Moser-Kollekte 

01. April Ostermontag 
Bischof-Moser-Kollekte 

02. – 05. April 
Werktage 

06. - 07. April 
2. Sonntag der Osterzeit 

Weißer Sonntag 
Kollekte für die Gemeinde  

Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder* 

Am
tze

ll 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Gründonnerstag, 
17:00 Uhr Kindergottesdienst* 
19:00 Uhr Messe vom Letzten 
Abendmahl 
Karfreitag 
10:00 Uhr Kinderkreuzweg 
JuLe-Gottesdienst* 
18:00 Uhr Karfreitagsmeditation 

Osternacht/Karsamstag, 
19:40 Uhr Kigo* an der 
Aussegnungshalle 
20:00 Uhr Feier d. Osternacht  
mit Kirchenchor 
Ostersonntag, 
10:00 Uhr Kindergottesdienst 
Ostermontag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
11:45 Uhr Taufe 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
keine Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Samstag,  
17:15 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Messfeier 
 
 

Pf
är

ric
h 

Gründonnerstag, 
eingeladen nach Amtzell 
Karfreitag, 
15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie 
mit Kirchenchor 

Ostersonntag, 
08:15 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Ostermesse 
 
 

  

Ha
sla

ch
 

Gründonnerstag, 
eingeladen nach Amtzell 
Karfreitag, 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie für 
Familien 

Osternacht/Karsamstag, 
20:00 Uhr Feier d. Osternacht 
als Wort-Gottes-Feier 
Ostermontag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 

Donnerstag, 
19:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung  
Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

 

Pr
im

isw
eil

er
 

Dienstag, 
keine Messfeier 
Gründonnerstag, 
eingeladen nach Amtzell 
Karfreitag, 
10:00 Uhr Kinderkreuzweg 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie  

Osternacht/Karsamstag, 
eingeladen nach Haslach 
Ostersonntag, 
10:30 Uhr Ostermesse 
mit Clemenschor 
 

Dienstag, 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Sc
hw

ar
ze

nb
ac

h Gründonnerstag, 
eingeladen nach Achberg 
Karfreitag, 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Osternacht/Karsamstag, 
eingeladen nach Roggenzell 
Ostermontag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 
keine Messfeier 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

Mittwoch, 
keine Messfeier 
Gründonnerstag, 
eingeladen nach Achberg 
Karfreitag, 
10:00 Uhr Kinderkreuzweg 
15:00 Uhr eingeladen in die 
Nachbargemeinden 

Osternacht/Karsamstag, 
20:00 Uhr Feier d. Osternacht  
 

Mittwoch, 
keine Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 

Ac
hb

er
g 

Gründonnerstag, 
19:00 Uhr Messe vom Letzten 
Abendmahl  
Karfreitag,  (EW) 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie  

Osternacht/Karsamstag, 
eingeladen nach Roggenzell 
Ostersonntag, EW 
10:30 Uhr Ostermesse 
mit Kirchenchor 
Ostermontag, SW 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Freitag, 05.04. EW 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 07.04. EW 
Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 
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Telefonische Sprechzeiten:     
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  
Pfarramt Schwarzenbach/Achberg    
E-Mail: Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de Tel. 07528 7238
E-Mail: Pfarramt.Achberg@drs.de    
Öffnungszeiten    
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  
Telefonische Sprechzeiten    
Dienstag  09:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  
Pfarramt Haslach    
E-Mail: Pfarramt.haslach@drs.de  Tel. 07520 
96160  
Sprechzeiten:     
Donnerstag 08:00 - 10:00 Uhr  

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 02.04. - 
05.04.24
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 7964816 

Erreichbarkeiten der Pfarrbüros über Ostern 
Pfarrbüro Amtzell 
Am Gründonnerstag, 28. März 2024 geschlossen. 
Pfarrbüro Schwarzenbach 
Ab Gründonnerstag 28. März bis einschl.  05. April geschlos-
sen. 
am Dienstag, 02. April von 09:00 – 11:00 Uhr telefonisch 
erreichbar 
Pfarrbüro Haslach
zu den üblichen Zeiten erreichbar 

Bitte beachten: Sommerzeitumstellung 
In der Osternacht werden die Uhren wieder auf „Sommerzeit“ 
umgestellt. 

Ostergruß 2024 
Ostern – (Ver-)Wandlung geschehen lassen 
Ostern ist ein Frühlingsfest, das Fest des Lebens. Alles 
Schwere, Traurige, Belastende darf abfallen. Weil Jesus den 
Tod überwunden hat, dürfen auch wir auf diese Auferste-
hung hoffen. Im Großen einmal am Ende unseres Lebens. 
Aber auch jetzt schon. Im Kleinen. Bei unseren alltäglichen 
„Toden“, die wir jeden Tag sterben, gibt es Hoffnung, die Kraft 
der (Ver-)Wandlung. Heraus aus manchen Zwängen, falschen 
Abhängigkeiten, dem, was uns kleinhält und niederdrückt. 
Freiheit spüren, Grenzen erweitern und das Leben verkos-
ten. Das wünsche ich Ihnen allen von Herzen! 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Karwoche 
und an Ostern, in denen wir in diesen Wandlungsprozess hin-
eingenommen werden und uns diese Hoffnung zusprechen 
lassen dürfen. Dass das Dunkle und Schwere, ja selbst der 
Tod nicht das letzte Wort hat, sondern dass Gott in allem da 
ist und es verwandeln will – zu neuem Leben. 
Ihnen allen wünsche ich diese Freude und Hoffnung des 
Osterfestes! 
Ihr Matthias Hammele (Pfarrer) 

Aufruf von Diözesanadministrator Dr. Clemens Stroppel 
zur „Bischof-Moser-Kollekte 2024“ 
Wir leben in einer spannungsreichen Zeit, in der auch auf 
unsere Kirche enorme Herausforderungen von innen und von 

außen einstürmen; Herausforderungen, denen sie sich stellen 
muss. Wir sehen einerseits den scheinbar unvermeidlichen und 
schmerzhaften Verlust an Kirchenmitgliedern; und andererseits 
müssen wir neue Wege in der Seelsorge finden. Den Menschen 
die Botschaft Jesu zu erschließen ist und bleibt unser Auftrag 
als Kirche Jesu Christi, auch wenn die Mitgliederzahlen unserer 
Gemeinden zurückgehen. Nicht wenige Menschen in unserem 
Land erwarten, trotz ihres kritischen Blicks auf die Kirchen, dass 
wir christliche Werte mit unserem Glauben begründet vermit-
teln und vorleben und mit unseren vielfältigen karitativen und 
anderen kirchlichen Diensten zum Zusammenhalt der Gesell-
schaft beitragen. 
Unsere haupt- und ehrenamtlichen Seelsorger und Seelsor-
gerinnen nehmen diese Herausforderungen an. Sie finden 
oft neue und kreative Wege zu den Menschen, unabhängig 
von deren Einstellung zu Kirche und Religion. Solch innova-
tive pastorale Projekte werden von der Bischof-Moser-Stiftung 
weiterhin gefördert. Dafür bin ich sehr dankbar! 
Ich nenne beispielhaft die Wallfahrtsseelsorge auf dem Palm-
bühl im Dekanat Balingen und an der Kirche zur „Schmerzhaf-
ten Mutter Gottes“ in Heiligenbronn, Waldachtal-Salzstetten. 
Solche besonderen „Glaubensorte“ und spirituelle Zentren sind 
eine sehr gute Ergänzung zu den Gottesdiensten und Angebo-
ten der Kirchengemeinden. Zunehmend öffnen sich Kirchen-
gemeinden in ihr Umfeld hinein und kooperieren mit Partnern 
und Akteuren im Stadtteil. So beginnt eine Kirchengemeinde 
in Stuttgart-Mönchfeld ein Projekt „Quartierspastoral“, in dem 
sich schon jetzt ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter engagieren. Ab Sommer 2024 wird eine erfahrene Seelsor-
gerin, die von der Bischof-Moser-Stiftung gefördert wird, dieses 
Projekt unterstützen. 
Um solche zukunftsweisenden pastoralen Initiativen weiter-
hin fördern zu können, ist unsere Stiftung dringend auf finanzi-
elle Unterstützung angewiesen. Eingehende Spenden werden 
unmittelbar für die Projektförderung verwendet; die Zuwen-
dungen aus der Osterkollekte werden zur Hälfte dem Stiftungs-
kapital zugeführt und zur anderen Hälfte für die Förderung der 
Seelsorgeprojekte verwendet. 
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre 
Gabe für die Bischof-Moser-Stiftung, mit der viele Menschen 
den Segen pastoraler Initiativen erfahren dürfen. 
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen 
Ihr 
Dr. Clemens Stroppel 
Diözesanadministrator 

Die Bischof-Moser-Stiftung fördert  

 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
  
 
 

•  Talente und neue Ideen, damit der 
Glaube neu zündet. Menschen haben 
große Sehnsucht nach Orientierung, nach Halt und Lebens-
sinn. 

•  Neue Zugänge zum Glauben an Gott, damit Menschen dar-
aus Optimismus, Zuversicht und neue Kraft im Leben schöp-
fen können. 

•  Formen der Glaubensvermittlung zur Erneuerung der Kir-
che. So entstehen Projekte, die mit der Phantasie der kirch-
lichen Berufe dem Leben dienen. 

Für Informationen und Beratung zu individuellen Möglichkei-
ten des Engagements kontaktieren Sie uns unter: 
Bischof-Moser-Stiftung
Telefon: 07472 169-566, Email: bms@bo.drs.de, 
www.bischof-moser-stiftung.de 
Unterstützen Sie uns! 
Spendenkonto: IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85 
Verwendungszweck: Ostern 2024 
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Zur Eucharistischen Anbetung  mit Lobpreis 
am Donnerstag, den 04. April 2024  

 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
  
 
 

in der Pfarrkirche St. Stephanus, Haslach 
um 19:00 Uhr 
Wer gerne mit anderen zusammen christli-
che Lieder singt, durch Texte, Gebete, Stille in Gottes Nähe 
kommen und Gemeinschaft erleben möchte, ist hier genau 
richtig.

Gedanken zur Eucharistischen Anbetung: 
Der Vater sucht Anbeter im Geist! 
Blicke auf Jesus in der Eucharistie. Lass dein Herz beginnen 
zu reden, das heißt: Beginne den zu lieben, der dich zuerst 
geliebt hat. Steig ein in den Lobpreis, in die Dankbarkeit. 
Anstatt darüber nachzudenken, was dir fehlt, lobe und preise 
den Herrn für das, was du bist und für das, was du hast. Lobe 
den Herrn für das, was dir gegeben wird. 
Tritt ein in das Gebet des Herzens. Wähle einen Vers eines 
Psalms, einen Satz aus dem Evangelium, ein kleines, einfa-
ches Gebet und wiederhole es mit dem Herzen leise und 
ununterbrochen bis es dein Gebet, dein Schrei, deine Bitte 
wird. Du kannst das Gebet auswählen, welches sich für deine 
aktuelle Situation am besten eignet, zum Beispiel: 
„Jesus, sorge Du, ich vertraue auf Dich.“

  
Gebetsanliegen des Papstes für April 
Für die Rolle der Frauen. 
Wir beten, dass die Würde und der Wert der Frauen in jeder Kul-
tur anerkannt werden und dass die Diskriminierungen, denen 
sie in verschiedenen Teilen der Welt ausgesetzt sind, aufhören. 
  
63. Lobpreis Konzert in Ravensburg 
Herzliche Einladung zum 63.Lobpreis Konzert in der Ober-
schwabenhalle Ravensburg. Dieses findet am Ostermontag 
(01.April) um 19 Uhr statt. Sollten Sie Interesse an einer Fahrge-
meinschaft haben, können Sie sich gerne bis 27.03. bei Gemein-
dereferentin Verena Vey (verena.vey@drs.de) melden. 
  

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

   
 

 
  

 

  
 

 
 

 
 
 
 

Herzliche Einladung zur Ökumenischen Nacht 
der Lichter mit Liedern aus TAIZÉ 
In der Rosenkranzkapelle von St. Konrad in Haslach 

bei Wangen am Donnerstag, den 11. April, Beginn 20:00 Uhr. 
Über viele, und besonders auch über junge und jungge-
bliebene Taizé-begeisterte Mitfeiernde, freuen wir uns sehr. 

Sehnsucht und Spiritualität 
Zu einer Abendveranstaltung unter dieser Überschrift sind alle 
recht herzlich eingeladen. Ganz besonders wendet sich das 
Angebot an die Personen, die religiös und/oder spirituell auf 
der Suche sind und sich in herkömmlichen Formen religiösen 
Ausdrucks nicht (mehr) zuhause fühlen. 
Musik, Gesang, Stille, Meditation, geistliche Impulse und das 
Gespräch werden wesentliche Bestandteile sein. 
Ort: St. Konrad-Kapelle (Kleine Kirche), Hiltensweiler, an 
der L 320 Wangen-Lindau, Abzweig „Rimmele“ 
Termin: Freitag, 05. April 19:00 Uhr  Ich freue mich auf die 
Begegnungen und die Entdeckungen, auf den gemeinsamen 
Weg. 
Bernhard Baumann, Religionslehrer a.D.
 

Mitteilungen Primisweiler-Roggenzell-Schwarzenbach

Messintentionen
diese Woche keine Messintentionen 

Emmauswanderungen in Primisweiler    

 
 

 
 

 
  
  

  
   

 

 
 

 

Dienstag 02.04.2024  
Mittwoch 03.04.2024  
Donnerstag 04.04.2024  
Freitag 05.04.2024
Wir treffen uns jeweils um 6.30 Uhr am 
Gemeindehaus in Primisweiler. Nach 
einer etwa einstündigen Wanderung 

mit Impulsen und Liedern, werden wir im Gemeindehaus zum 
Frühstück erwartet. 
Jeder Tag führt uns auf neue Wege und bringt uns immer neue 
Erkenntnisse. Auf zahlreiche Teilnehmer aus Nah und Fern 
freuen sich die Organisatoren der Kirchengemeinde St. Cle-
mens Primisweiler, 
Margot Sailer und Franz Martin

  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“ |  
Offb 1,18 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 28.03. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
19.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Taizé-Gottesdienst mit 

Abendmahl (Verdeil) 
19.30 Uhr Wittwaiskirche Distrikt-Gottesdienst mit Abend-

mahl für Jugend und Familien (Hönig) 
Karfreitag, 29.03. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl musika-

lisch gestaltet durch den Projektchor. Aufführung 
des „Stabat mater“ von Rheinberger. (Dr. Jooß mit 
mit Pétur Thorsteinsson von „Hoffnung für Osteu-
ropa“) 

10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst mit Abend-
mahl (Verdeil) 

15.00 Uhr Marienkapelle Engetsweiler 
 Passions- und Osterweg mit Gottesdienst im Grü-

nen (Hönig) 
Karsamstag, 30.03. 
19.30 Uhr Friedenskirche Amtzell Gemeindesaal 
 „The Chosen“ - Filmabend 
Ostersonntag, 31.03. 
06.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst zur Osternacht 
 anschließend gemeinsames Osterfrühstück (Hönig) 
10.00 Uhr Stadtkirche Festgottesdienst (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr Friedenskirche Festgottesdienst mit dem Pustetrio 

(Verdeil) 
Dienstag, 02.04. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Ökum. Friedensgebet 
Mittwoch, 03.04. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 



Mitteilungsblatt 
Neuravensburg 13Nr. 13 vom 28.03.2024

Donnerstag, 04.04. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell 
 Ökumenischer Seniorennachmittag 
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, 
evtl. ergeben sich kurzfristig Änderungen www.evkirche-wan-
gen.de oder folgen uns auf Instagram. 
 
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
 
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
 
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
 
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, 
gemeindebuero.wangen@elkw.de
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Landwirtschaftliche Zentrum  
Baden-Württemberg (LAZBW) 
Ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) in Aulendorf 
Das Landwirtschaftliche Zentrum Baden-Württemberg (LAZBW) 
in Aulendorf bietet ab diesem Jahr bereits die zweite Stelle für 
ein FÖJ, kurz für Freiwilliges Ökologisches Jahr, an. In der Wild-
forschungsstelle hat sich das FÖJ bereits etabliert und nun 
kommt mit dem Fachbereich 3, der für die Grünlandwirtschaft 
und den Futterbau zuständig ist, eine weitere Stelle hinzu. 
Der Fachbereich „Grünlandwirtschaft und Futterbau“ unter-
sucht aktuelle Fragestellungen zur Bewirtschaftung von Grün-
landbeständen unterschiedlicher Intensität. Dabei spielt auch 
das artenreiche Grünland sowie Maßnahmen zur Biodiversitäts-
steigerung im Grünland eine wesentliche Rolle. Weitere Themen 
des Fachbereichs sind Weidehaltung, ökologische Grünlandbe-
wirtschaftung, Anpassung der Bewirtschaftung an den Klima-
wandel und nicht zuletzt die Einsparung der THG-Emissionen 
bei der Grünlandbe-wirtschaftung. Untersuchungen zur Fut-
terkonservierung sowie Futtermitteluntersuchungen im Labor 
runden den Arbeitsbereich ab. Während des freiwilligen öko-
logischen Jahres werden Möglichkeiten geboten an aktuellen 

Forschungsprojekten mitzuwirken. Dabei ist der Einblick in wis-
senschaftliches Arbeiten möglich und praktische Erfahrungen 
wechseln sich mit Bürotätigkeiten ab. 
Weitere Informationen unter www.lazbw.de/karriere
 
Verband Katholisches Landvolk 
Landvolkforum „Was uns zum Blühen bringt - die Bedeu-
tung der Wertschätzung“ 
Zum Landvolkforum lädt der Verband Katholisches Landvolk im 
Kreis Ravensburg seine Mitglieder und alle Interessierten am 
Freitag, 12. April 2024 um 19:00 Uhr nach 88260 Argenbühl-Ei-
senharz in den Bürgersaal des Rathauses ein. 
Es spricht Diplompsychologin Dr.theol. Beate Weingardt. 
Was ist das große Thema in Liedern, Romanen und Filmen? 
Richtig: die Liebe. Dieses große Wort könnte man auch mit 
„bewusster und intensiver Wertschätzung“ übersetzen. Mit die-
ser Einstellung gelingt es uns leichter, andere Menschen zu ver-
stehen, zu ertragen, ihnen zu verzeihen, kurz: gut miteinander 
umzugehen. Doch Wertschätzung ist alles andere als selbstver-
ständlich. Vielen fehlt diese Kraft, und vielen fehlt die Erfahrung, 
wertgeschätzt zu werden. Deshalb ist es so wichtig, sich mit der 
Wertschätzung, die mehr als ein Gefühl ist, zu beschäftigen. 
Darum soll es in dem Vortrag von Dr. Beate Weingardt gehen. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 
 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Endlich mehr Transparenz in der Fleischtheke? 
Verbraucherzentrale überprüft in einer Stichprobe, wie 
die neue Kennzeichnungspflicht für unverpacktes Fleisch 
umgesetzt wird. 
Seit dem 1. Februar 2024 müssen Metzgereien und Super-
märkte mit Frischetheke unverpacktes Fleisch von Schwein, 
Schaf, Ziege und Geflügel genauer kennzeichnen. Verbrau-
cher:innen sollen erkennen können, in welchem Land die Tiere 
aufgezogen und in welchem Land sie geschlachtet wurden. In 
einer Stichprobe hat die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg überprüft, wie die neue Kennzeichnungspflicht umgesetzt 
wird. Bei den untersuchten Betrieben war viel Luft nach oben. 
„Kein Betrieb hat die Pflicht zur Herkunftskennzeichnung voll-
ständig und korrekt umgesetzt“, fasst Vanessa Schifano, Leite-
rin der Abteilung Lebensmittel und Ernährung die Ergebnisse 
der Stichprobe zusammen. 
Insgesamt warf die Verbraucherzentrale bei acht Betrieben, 
die unter die neue Kennzeichnungspflicht fallen, einen Blick 
darauf, wie diese Verpflichtung umgesetzt wird: Unter den 
Betrieben waren drei Metzgereien und fünf Supermärkte mit 
Frischetheke. „Bei allen Metzgereien fehlte die Herkunftsbe-
zeichnung komplett,“ so Schifano. Bei den Frischetheken der 
Supermärkte waren die Informationen mindestens unvollstän-
dig. In einem Supermarkt waren nur wenige Produkte gekenn-
zeichnet, in zwei weiteren war zwar an einigen Produkten ein 
Land angegeben, nicht aber, ob das Tier dort aufgezogen und/
oder geschlachtet wurde. 
Für Betriebe, die vor allem Fleisch mit gleicher Herkunft ver-
kaufen, besteht die Möglichkeit, mit einem Aushang über die 
hauptsächlich vermarktete Fleischherkunft zu informieren und 
Abweichungen am jeweiligen Produkt zu kennzeichnen. Diese 
Möglichkeit nutzten zwei Supermärkte der Stichprobe. Auf 
Nachfrage erklärte eine Mitarbeiterin aber, dass diese abwei-
chende Kennzeichnung noch nicht komplett umgesetzt wurde 
und bei manchem Fleisch noch Hinweise fehlten. 
Verbraucher:innen können in solchen Fällen jedoch nicht über-
prüfen, ob die Kennzeichnung vollständig ist. „Wenn die Kenn-
zeichnungspflicht so umgesetzt wird 
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wie in den Betrieben unserer Stichprobe, führt sie Verbrauche-
rinnen und Verbraucher eher in die Irre anstatt für mehr Trans-
parenz zu sorgen“, kritisiert Schifano. 
Regionale Produkte nicht erkennbar 
Ein weiterer Kritikpunkt richtet sich gegen die Regelung selbst. 
Für Verbraucherinnen und Verbraucher, die wirklich regional 
einkaufen wollen, bringt die neue Regelung aus Sicht der Ver-
braucherzentrale kaum einen Mehrwert. „Da nur das Land der 
Aufzucht und Schlachtung angegeben werden muss, kann es 
trotzdem sein, dass ein Hähnchen mehrere Hundert Kilometer 
Transportweg hinter sich hat, weil es zum Beispiel in Schles-
wig-Holstein aufgezogen, in Sachsen-Anhalt geschlachtet und 
in Baden-Württemberg verkauft wurde,“ sagt die Lebensmit-
telexpertin. Die Verbraucherzentrale spricht sich dafür aus, 
dass die Herkunftskennzeichnung noch weiter präzisiert wird. 
Wie sich die Umsetzung der Kennzeichnungspflicht weiter ent-
wickelt, wird sich in den nächsten Wochen und Monaten zeigen. 
Wenn Verbraucher:innen Verstöße gegen die neue Informati-
onspflicht zur Herkunft von unverpacktem Fleisch feststellen, 
können sie dies der örtlichen Lebensmittelüberwachung mel-
den. Diese ist für die Kontrolle vor Ort zuständig. Auch die Ver-
braucherzentrale nimmt Hinweise über fehlende oder falsche 
Kennzeichnung entgegen.
 
AOK Bodensee-Oberschwaben -  
Die Gesundheitskasse 
Für immer mehr Menschen in der Region Bodensee-Ober-
schwaben wird das Frühjahr zur Qual 
AOK-Auswertung zeigt: Juckende Augen, eine laufende 
Nase und Halskratzen sind keine Seltenheit 
Der Beginn des Frühjahrs hängt für viele Menschen gleichzeitig 
mit juckenden Augen, laufender Nase und Halskratzen zusam-
men. Der Pollenflug macht Allergikerinnen und Allergikern jedes 
Jahr aufs Neue das Leben schwer. Markus Packmohr, Geschäfts-
führer der AOK - Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben, 
berichtet: „In den letzten Jahren ist die Anzahl der Menschen, die 
in der Region Bodensee-Oberschwaben an einer Pollenallergie 
leiden, gestiegen. Im Bodenseekreis waren 2018 noch 2.404 Men-
schen von einer Pollenallergie betroffen, 2022 hingegen 2.585. Im 
Landkreis Ravensburg ist die Zahl von 4.314 auf 4.590 gestiegen 
und im Landkreis Sigmaringen von 3.051 auf 3.062.“ 
Aufgrund der steigenden Temperaturen und des Klimawandels 
fliegen die Pollen inzwischen immer früher. Dieses Jahr sind die 
sogenannten Frühjahrsblüher schon im Winter aus dem Boden 
geschossen. „Es ist nicht unüblich, dass Allergikerinnen und All-
ergiker bereits früh im Jahr unter Beschwerden leiden“, so Mar-
kus Packmohr weiter. „Der Pollenkalender kann einen Flug von 
Haselnuss- und Erlenpollen schon im Januar ausweisen. Im März 
und April machen Birkenpollen Allergikern stark zu schaffen.“ 
Bei einer Pollenallergie reagiert das Immunsystem auf den 
Blütenstaub der Pflanzen. Die in Pollen enthaltenen Eiweiße 
werden beim Kontakt mit den Schleimhäuten freigesetzt. Bei 
Menschen mit einer Pollenallergie produziert das Immunsystem 
daraufhin Antikörper, welche entzündungsauslösende Stoffe 
wie beispielsweise Histamin bilden. Das Histamin sorgt für die 
typischen Symptome wie Juck- und Niesreiz sowie Halskratzen. 
AOK-Geschäftsführer Markus Packmohr betont: „Die AOK-Aus-
wertung zeigt nur die betroffenen Menschen auf, die tatsäch-
lich in ärztlicher Behandlung waren. Die Anzahl dürfte deutlich 
höher sein, da viele Allergikerinnen und Allergiker ihre Medi-
kamente rezeptfrei in der Apotheke kaufen und einnehmen.“ 
Wer an einer Pollenallergie leidet, sollte darauf achten, Wäsche 
nur in Innenräumen zu trocknen, getragene Kleidung nicht im 
Schlafzimmer aufzubewahren und nach Regen gründlich zu 
lüften. Auch spezielle Pollenschutzgitter an den Fenstern kön-

nen angebracht werden. Diese verhindern, dass Pollen in die 
Wohnräume gelangen. 
Ein Allergietest beim Arzt klärt, welche Pollen genau Auslö-
ser der Allergie sind. Vor allem bei akuten Beschwerden helfen 
Medikamente wie Antihistaminika. Sie wirken gegen Juckreiz 
und Hautausschlag, lindern Schwellungen der Schleimhäute 
und stoppen Niesattacken. 
Weitere Informationen gibt es unter www.aok.de, 
Suche: Heuschnupfen

© Seckinger/DEIKE 752R30R6

Schiffe versenken
Die abgebildeten „Schiffe“ sind aufzuspüren. 
Alle Schiffe liegen senkrecht oder waagrecht 
im Wasser. Keines berührt ein anderes, auch 
nicht über Eck. Die Zahlen am Rand bezeich-
nen die Anzahl der Schiffsteile pro Spalte oder 
Zeile.

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder  
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de 
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Schwedenrätsel
Die Buchstaben in den Feldern 1 bis 20 ergeben eine Redewendung.
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KAUFGESUCHE

IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

4/
15

*

Frische vor Ort
Mein Nahversorger

* KW15: Pattonville, Biberach, Hochdorf, Bad Waldsee und Weingarten

Wir stellen ein!

GETA mbH
Im Unteren Feld 10
88239 Wangen im Allgäu
07522/70784-00
bewerbung@geta-wangen.de
geta-wangen.de/karriere

Fahrerm/w/d, 538 €-Basis

Sind Sie flexibel, haben einen BE-
Führerschein und suchen einen 
Minĳob auf 538 €-Basis?

Wir bieten Ihnen einen Job als 
Fahrer/in im Nahverkehr. 
Arbeitszeit ca. 1-2 Mal wöchentlich
für ca. 4 - 5 Stunden. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme.

Wir sind ein mittelständiges 
Familienunternehmen, das Unter-
stützung bei der Auslieferung
von unseren Produkten benötigt.

Starkes Team,
starke Leistung.
Seien Sie dabei:

Willkommen bei GETA

Wir, Familie aus NRV, suchen ein Wiesle/
Streuobstwiese (Kauf/Pacht) zum Verweilen und Bewirtschaften.
Fam. Wick 0172-6814169

10.000€ Belohnung für die erfolgreiche Vermittlung eines Bauplat-
zes mit notariellem Kaufabschluss an junge Allgäuer Familie -
0172/2083227.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


